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Recklinghausen. Die bun-
desweite Veranstaltung der
Woche der Brüderlichkeit
wird in diesem Jahr in Reck-
linghausen eröffnet. Rund
um den Festakt am Sonntag,
11. März, mit Musiker Peter
Maffay (68) im Ruhrfestspiel-
haus gibt es zahlreiche Veran-
staltungen. Im Mittelpunkt
steht das Thema „Angst über-
winden – Brücken bauen“.
Los geht es amMittwoch, 7.

März, um 19 Uhr im Haus des
Kirchenkreises, Limperstraße
15, mit der Podiumsdiskussi-
on „Angst überwinden – Brü-
cken bauen.“
Am Donnerstag, 8. März,

eröffnet die Ausstellung mit
dem Titel „Angst überwinden
- Brücken bauen“ im Gymna-
sium Petrinum, Herzogswall
29, um 18 Uhr. Die Ausstel-
lung ist bis zum 23. März zu
den Öffnungszeiten der
Schule zugänglich: montags
bis donnerstags von 8 bis 16
Uhr und freitags von 8 bis 12
Uhr. Interessierte Besucher
sollten sich im Sekretariat (1.
Etage) anmelden. Am Eröff-
nungswochenende ist die
Ausstellung am Freitag, 9.
März, von 15 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet und am Samstag, 10.
März, von 10 bis 14 Uhr.
Ein Dokumentarfilm über

den jüdischen Maler Moritz

Daniel Oppenheim wird am
Sonntag, 11. März, um 15 Uhr
in der Kunsthalle Reckling-
hausen, Große-Perdekamp-
Straße 25-27, gezeigt. Wegen
der begrenzten Platzzahl wird
um Anmeldung gebeten un-
ter 5019 35.
Eine ökumenische Morgen-

feier findet am Sonntag, 11.
März, um 9 Uhr in der Props-
teikirche St. Peter, Kirchplatz
4, statt.
Über die neuen Entwick-

lungen der Parteidemokratie
und des Parlamentarismus
spricht am Donnerstag, 15.
März, um 18 Uhr der ehema-
lige Bundestagspräsident Dr.
Norbert Lammert in der VHS,
Herzogswall 17.
Die Ausstellung „Orte und

Räume deutscher Verbrechen
gegen die Menschheit“ öffnet
am Freitag, 16. März, um 18
Uhr im Institut für Stadtge-
schichte, Hohenzollernstraße
12. Die Ausstellung ist bis
Freitag, 25. Mai, geöffnet. Ei-
nen musikalischen Abschluss
bietet die Geschichte von Eli-
sabeth Langgässer. Das Kon-
zert findet am Sonntag, 18.
März, um 17 Uhr im Ruhrfest-
spielhaus, Otto-Burrmeister-
Allee 1, statt. Die Karten kos-
ten 14 Euro, ermäßigt 7 Euro.

@ www.cjg-re.de

DieWoche der Brüderlichkeit
verspricht ein vielseitiges Programm.

Die Angst
überwinden

Paulushaus. Es ist für viele ei-
ne Herausforderung, einen
Angehörigen zu pflegen und
gleichzeitig berufstätig zu
sein. Schnell vergessen die
Pflegenden die Sorge für sich
selbst und kommen gar nicht
mehr aus dem Stress heraus.
Aus diesem Grund hat Silke

Niewohner einen besonderen
Pflegekurs entwickelt, der in
Kooperation mit der Barmer
GEK kostenlos angeboten
wird. Dieses Angebot gilt für
alle pflegenden Angehörigen,
egal wo sie versichert sind.
Der zweitägige Kurs bietet

Informationen, Reflexion
und Entspannungseinheiten.
Dazu ist Gelegenheit, sich
über eigene Erfahrungen aus-

zutauschen. Es werden Strate-
gien zur Stressbewältigung
vorgestellt und ausprobiert.
Die Referentin ist Sozialarbei-
terin, Entspannungspädago-
gin, Coach und Gesundheits-
wissenschaftlerin. Die Ziel-
gruppe sind Männer und
Frauen, die sich um Angehö-
rige kümmern.

INFONächster Termin: Sams-
tag, 17. und 24. Februar,
von 9 bis 16 Uhr (insge-
samt 16 Unterrichtsstun-
den) im Paulushaus, An
der Pauluskirche 15. An-
meldungen bei Silke Nie-
wohner, 9818340
oder per E-Mail: dia-
log@niewohner.de.

Kostenloser Kurs hilft bei der
Stressbewältigung.

Mehr Gelassenheit für
pflegende Angehörige

Ost. Für Eltern, Schülerinnen
und Schüler gibt es am Sams-
tag, 3. Februar, eine Last-Mi-
nute-Beratung in der Zeit von
10 bis 13 Uhr im Foyer des
Herwig-Blankertz-Berufskol-
legs. Anmeldungen für das
kommende Schuljahr werden
bereits angenommen.
Bei der Last-Minute-Bera-

tung stehen Beratungslehrer
und Fachlehrer für persönli-
che Gespräche zu schuli-
schen Abschlüssen und be-
ruflichen Qualifikationen zur
Verfügung. Hierbei stehen
den Schülern ein großes An-

gebot verschiedener Bil-
dungsgänge zur Auswahl.
Viele Bildungsgänge führen
am Herwig-Blankertz-Berufs-
kolleg gleichzeitig zu einem
Berufsabschluss und einem
allgemeinbildenden Ab-
schluss, von der Fachober-
schulreife bis hin zur Allge-
meinen Hochschulreife.

INFO Anmeldungen sind mög-
lich ab Freitag, 2. Februar
– einen Monat lang.

939490, 939499713
oder www.schueleran-
meldung.de.

Herwig-Blankertz-Berufskolleg
bietet sofortige Anmeldung an.

Last-Minute-Beratung
für Unentschlossene

Von Ulrike Geburek

ie verschwenden keine
Zeit: Die vergangene
Hauptversammlung
war zugleich die kür-

zeste in der Geschichte des
Imkervereins Recklinghau-
sen. In gerade einmal 90 Mi-
nuten war das Wichtigste im
Treffpunkt am Ickerottweg 20
gesagt. Fazit: Die Imkerei wird
als Hobby immer beliebter.
Neun Neugierige schlossen
sich dem Verein 2017 an.
Nun sind es 70 Männer und
Frauen. Noch vor zehn Jah-

S
ren waren es nur 30. Auch
Frauen haben die Bienen-
zucht längst für sich ent-
deckt. So liegt ihr Anteil mitt-
lerweile bei mehr als 20 Pro-
zent. Und wer glaubt, diese
Freizeitbeschäftigung sei nur
etwas für Senioren, der irrt
gewaltig. Der Altersdurch-
schnitt ist mittlerweile auf 55
Jahre gesunken.
Die Schulung für neue Im-

ker ist ebenfalls fast schon
ausgebucht. Etwa zehn der 30
Plätze sind noch zu haben.
Ab dem 6. März können sich
all jene schlau machen, die

Bienen halten oder einfach
mehr über diese Tiere wissen
möchten.
Und auch die erfahrenen

Imker haben sich viel vorge-
nommen: So wollen sie den
Garten an ihrem Lehrbienen-
stand in den nächsten Mona-
ten um eine Wildbienen-
Nisthilfe erweitern. „Das ist
mit geringem Aufwand und
wenig Geld möglich“, verrät
Paul Bertels und spricht über
quadratische Säulen mit Lö-
chern in verschiedenen Grö-
ßen.
Ein weiteres Ziel haben die

Züchter bereits erreicht: Sie
verbesserten die Wabenhygi-
ene, und zwar mit einer
„Waschstraße für Imkermate-
rial“. Bertels: „Das verhindert
die Verbreitung von Seuchen
und dient der Bienengesund-
heit.“ Mit einer Ätznatron-
lauge und einem Hochdruck-
reiniger rücken die Fachleute
den Rähmchen und Kisten zu

Leibe. Eine ausgediente Gu-
laschkanone ist ihnen dabei
eine wertvolle Hilfe.

EineWaschstraße
zumWohle der Bienen

RECKLINGHAUSEN. Die Imker besit-
zen nun eineWaschstraße. Und auch
das Nisthilfen-Projekt fürWildbienen
nimmt Gestalt an. Souverän leitete
der neue Vorsitzende Paul Bertels sei-
ne erste Hauptversammlung.

Summ, summ, summ! Bienchen summ herum: Dieses schöne Foto von einer Biene im Anflug auf einen Krokus ist auf der
Wiese vor der Petruskirche entstanden. —FOTO: NOWACZYK

INFO

Schulung ab März

Den Imkerverein gibt es
seit dem 24. Juni 1906. Ihm
gehören 70Männer und
Frauen an. Vereinstreff-
punkt ist der Lehrbienen-
stand am Ickerottweg 20.
Die Schulung „Neue Imker
braucht die Stadt“ startet
imMärz. Sie kostet 120 €.

INFOGustav Robering,
82964, Mail: g.ro-

bering@arcor.de;
Paul Bertels,

0174/4365709,
Mail: imkerei.pan-
te@gmail.com

@ www.imkerverein-re-
cklinghausen.de

Peter Maffay kommt zum Festakt anlässlich der Eröffnung
der Woche der Brüderlichkeit. —FOTO: DPA

Süd. Am Dienstag gegen
22.10 Uhr fuhr eine 52-jähri-
ge Autofahrerin aus Bottrop
auf dem Parkplatz eines Tech-
nologiekonzerns an der
Mainstraße eine 57-jährige
Recklinghäuserin an, die zu
Fuß auf dem Parkplatz unter-
wegs war. Dabei wurde die
57-Jährige leicht verletzt. Sie
wurde ambulant im Kranken-
haus behandelt.

57-Jährige
wird angefahren

IN KÜRZE

Recklinghausen. Gleich von
zwei Unfallfluchten berichtet
die Polizei: Am Dienstag wur-
de in der Zeit von 8.15 bis
15.50 Uhr ein grauer VW Polo
auf dem Parkplatz Campus
Vest beschädigt. Es entstand
ein Sachschaden von 1000
Euro. In der Zeit von Samstag,
16 Uhr, bis Dienstag, 12 Uhr,
kam es auf der Kanalstraße
ebenfalls zu einem unerlaub-
ten Entfernen vom Unfallort.
Dabei wurde ein schwarzer
Mercedes beschädigt. Auch
hier entstand ein Sachscha-
den von 1000 Euro.

Unfallfluchten
imDoppelpack

Recklinghausen. Die Mittel-
konsole eines Mercedes ha-
ben Unbekannte an der Ka-
pellenstraße ausgebaut. Sie
kamen in der Nacht zu Mitt-
woch, der Aufbruch wurde
um 1.10 Uhr entdeckt. Der
Wagen stand auf einem Pend-
lerparkplatz. Die Täter haben
die Tür aufgebrochen und
sind so ins Fahrzeug gekom-
men. Zwei weitere Autos der
Marke Mercedes haben Unbe-
kannten in der Nacht an der
Paul-Schürholz-Straße und
der Eduard-Pape-Straße auf-
gebrochen. Auch hier wurden
Geräte (Lenkrad, Multi-Me-
dia-Anlage) ausgebaut und
mitgenommen.

DreiMercedes
aufgebrochen
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